
4. Mai – Übung im Eventcenter Seelisberg 

Eine erwartungsfrohe Gruppe aus den Samaritervereinen Seelisberg, Beckenried, Buochs und 

Ennetbürgen versammelte sich am 4. Mai beim Event-Center in Seelisberg. In fünf Gruppen machten 

wir uns dann auf den Weg um unser Rettungswissen und –Können unter Beweis zu stellen.  

Da war ein Auto von der Strasse abgekommen und in einen Fels gekracht. Zwei schokierte und 

verwirrte Insassen wollten ebenso richtig betreut werden wie der verletzte Fahrer und der 

ohnmächtige Beifahrer. An einer anderen Stelle war ein Auto so unglücklich zwischen einem 

Betonelement und einer Leitplanke eingeklemmt, dass die Insassen nur über den Kofferraum und 

durch die Seitenscheibe evakuiert und anschliessend fachgerecht betreut werden konnten. An einer 

dritten Unfallstelle war ein Quadfahrer im unwegsamen Gelände gestürzt und lag, mit Verdacht auf 

schwere Rückenverletzung, an einer schwierig zugänglichen Stelle. Gemeinsam konnte er auf das 

Rettungsbrett gedreht, fixiert und an eine für die Ambulanz zugängliche Stelle transportiert werden. 

Gemeinsam schafften wir es, diese herausfordernden Situationen zu meistern, und wieder das eine 

oder andere sich neu zu merken, oder anzuwenden. 

An einem weiteren Posten vertieften wir unser Wissen zu Allergien, allergischen Reaktionen und 

Hilfsmöglichkeiten im Notfall. Und schliesslich konnten wir unser Wissen zur Gemeinde Seelisberg 

beweisen (oder mussten unsere Lücken offenlegen).  

Im Anschluss an die Übungen stellte der Geschäftsführer des Event-Centers Seelisberg das vielfältige 

Angebot dieser Anlage vor.  

Zum Abschluss verwöhnte uns der Samariterverein Seelisberg mit Würsten vom Grill, Getränken, 

Kaffee und Kuchen und sorgte dafür, dass wir die Heimreise in unsere Dörfer ziemlich spät antraten. 

Ihnen gebührt ein herzlicher Dank für die aufwändige Vorbereitungsarbeit, die sehr realistisch 

angelegten Übungsfelder und für die anschliessende grosszügige Gastfreunschaft im heimeligen 

Blockhausambiente des Event-Centers.  

Paul Mathis 

  



Was ist richtig gelaufen? Was ist uns 

aufgefallen? 

 

Knifflige Situation - wie können wir die 

Menschen aus dem Auto bringen? 

 

Fachgerechte Fixierung auf dem Rettungsbrett 


